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Happy Hell

Eine strauchelnde Gesellschaft ringt um Orte, die keine Mitte mehr haben – ganz wie sie selbst.
Das Seminar geht von der Beobachtung aus. Zeichnerisch soll Raum, Architektur und Fassade untersucht wer-
den und mit Leere und Zerstörung von Architektur gearbeitet werden. Von wuchernden Siedlungen wie Walled 
City in Hongkong, self made urbanism und den Niedergang von Städten wie Detroit bis zum Abriss und der 
Zerstörung, werden gewachsene und aufgelöste Formen und Raum zeichnerisch und malerisch untersucht. 
In dem Seminar soll rhizomatisches Wuchern und das Zerstören von Strukturen und die daraus entstehende 
Leere betrachtet werden. Rhizom (Wurzelgeflecht) bedeutet u.a. die Befreiung von definierten Machtstrukturen: 
Viele Perspektiven und viele Ansätze können frei verkettet werden.
Ziel des Seminars ist es, das Sehen zu schulen, die Mannigfaltigkeit der Wahrnehmung zu realisieren,
verschiedene Perspektiven einzunehmen und zu erfahren und Zeichnen als Mittel des Denkens und Entschei-
dens und zur Aneignung von Welt zu begreifen.

Walled City, Kowloon/ Hongkong 1989 (Foto aus dem Netz)


